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Was ist BiSS?
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• Gemeinsame Initiative des Bundes und der Länder zur Sprach-
förderung im Elementarbereich, in der Primar- und Sekundarstufe 

• Grundlage: wissenschaftliche Expertise mit Vorschlag einer 
Programmumsetzung (https://www.bmbf.de/files/BISS_Expertise.pdf) 

• Programmlaufzeit: 2013 bis 2019 
• Koordination durch ein Trägerkonsortium 
• Stärkung bildungssprachlicher Kompetenzen bei Kindern und 

Jugendlichen 
• Durchgängige Sprachbildung und -förderung – etappen-

übergreifend, fächerübergreifend, Institutionen-übergreifend  
• Verbesserung von Sprachförderung, Sprachdiagnostik und 

Leseförderung in Kindertageseinrichtungen und Schulen  
• Professionalisierung von pädagogischen Fachkräften und 

Lehrpersonen

https://www.bmbf.de/files/BISS_Expertise.pdf
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Wie arbeitet BiSS?
• Kooperative Zusammenarbeit von Schulen oder 

Kindertageseinrichtungen in 104 Verbünden aus allen 
Bundesländern 

• Verbünde arbeiten auf der Grundlage von Modulen aus der 
Expertise 

• Bedarfsgeleitete Fortbildung von pädagogischen Fachkräften und 
Lehrpersonen 

• Wissenschaftliche Begleitung der Verbünde bei ihrer Arbeit 
• Evaluation und Wirksamkeitsprüfung  
• Von Beginn an auf Transfer angelegt



Die BiSS-Module: Top down - bottom up

!4Quelle: Schneider, Wolfgang / Baumert, Jürgen / Becker-Mrotzek, Michael et al. (2013). 
Expertise „Bildung durch Sprache und Schrift (BiSS)“.



Die Lese-Module

!5Quelle: Schneider, Wolfgang / Baumert, Jürgen / Becker-Mrotzek, Michael et al. (2013). 
Expertise „Bildung durch Sprache und Schrift (BiSS)“.



Was hat BiSS erreicht? Transferpotential
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Handreichungen und Broschüren Lesen
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BiSS-Transferbegriff

• Transfer steht am Ende einer Reihe von Maßnahmen […]
• Zentrale Voraussetzung [...] sind erfolgreich evaluierte 

Maßnahmen, deren Dokumentation anschließend frei verfügbar 
(z.B. durch Publikation) gemacht wird (Dissemination) 

• In einem nächsten Schritt muss dieses Wissen zur Qualifizierung 
und Professionalisierung der handelnden Akteure aufbereitet und 
gezielt vermittelt werden (Multiplikation) 

• In einem vorläufig letzten Schritt können die erfolgreich evaluierten 
Maßnahmen dann systematisch umgesetzt werden 
(Implementation)
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Wie kann BiSS in den Transfer gehen?
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Beispiel: Leseflüssigkeit
• Trainings zur Leseflüssigkeit gelten in der Forschung seit langem 

als wirkungsvolles Mittel für sehr Leseschwache 
• Trainingsformate sind im Deutschunterricht deutlich unter-

repräsentiert, weil aufwendig zu organisieren und wenig affin zu 
üblichen lesedidaktischen Konzepten 

• Praxiserprobung: Gezielte Fortbildungen für (freiwillige) Verbünde 
- Systematische Umsetzung - positive Evaluation - Zufriedenheit 
der Lehrpersonen 

• Transfer: Systematische Implementation in der Fläche (upscaling) 
- begleitende Implementationsforschung zur Erfassung der 
(erfolgreichen) Implementationsprozesse 

• Resultat: Implementationskonzepte
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Weitere Informationen: 
 
www.biss-sprachbildung.de 

http://www.biss-sprachbildung.de

